
e
S

hier ausſieht

alſo auch daß Sie der Gräfin zürnen

ihn auch direkt in das Zimmer des
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Nr 42 Größte Abonnentenzahl

alleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zußellung der Humoriſtiſchen Blätter monatlich

Durch die Poſt Ausgabea
viertehährlich außer b t

20 auswartige 80m v re 3 Beilagen nach le

Große h eErſcheint tägllch außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm der am Sonnabend in Kopenhagen eingetroffen wohnte
am Sonntag der Beiſetzung der Leiche König Chriſtians bei und verließ
am Abend wieder Kopenhagen

Die Agence Havas veröffentlicht den Jnhalt der deutſchen Note in
Sachen der Poltzeiorganiſation in Marolko und der darauf ergangenen
franzöſiſchen Antwort

Eine päpſtliche Enzyklika an die franzöſiſchen Katholiken wendet ſich
ſcharf gegen das Trennungsgeſetz

Präſident Loubet empfing am Sonnabend das diplomatiſche Korps in
Abſchiedsaudienz Falliöres trat ſein Amt an

Lord Roberts veröffentlicht eine Kundgebung in der er eine gründliche
Reform des britiſchen Heerweſens vertritt

Auf der Jnſel Martinique hat ein furchtbares Erdbeben ſtattgefunden

Kaiſer Wilhelm in Kopenhagen
Halle 19 Februar

Kaiſer Wilhelm iſt am Sonnabend nachmittag an Bord des Linien
ſchiffes Preußen in deſſen Begleitung ſich der kleine Kreuzer Ariadne
und zwei Torpedoboote befinden im Hafen von Kopenhagen eingetroffen

Ueber die Ankunft der deutſchen Flottille und die Begrüßung des Kaiſers
durch die däniſche Königsfamilie wird folgendes berichtet

Das Linienſchiff Preußen traf um 2 Uhr 40 Minuten im Freihafen
don Kopenhagen ein Zwei deutſche Torpedoboote waren kurz vorher beim

Zollamt angekommen Ebenſo war der Kreuzer Ariadne angelangt und
im Außenhaſen vor Anker gegangen Als die Preußen unter den
Ehrenſchüſſen der Forts und des norwegiſchen Kreuzers Tordenſtjöld in
den Freihafen einlief befand ſich der Kaiſer der die Uniform eines
däniſchen Admirals trug auf der Schanze die Preußen führte die
Großadmiralsflagge die Kaiſerſtandarte und auf Halbmaſt den Danebrog

Zur Begrüßung des Kaiſers und zur Meldung hatten ſich am
Freihafen eingefunden das deutſche Geſandtſchaftsperſonal das Gefolge des

Kaiſers das über Land gereiſt war der däniſche Geſandte in Berlin
Kammerherr von HegermannLindencrone die dem Kaiſer zugeteilten Herren

Vizeadmiral Wandel Hauptmann des Generalſtabes Jbjen ſowie der
Kaphän der königlichen Jacht Bardenfleth und endlich die Abordnung des
Thüringiſchen Uanen Regiments Nr 6 deſſen Chef der verſtorbene König
geweſen iſt Nachdem die Vorgenanten an Bord gekommen waren unter
hielt ſich der Kaiſer zunächſt längere Zeit mit dem deutſchen Geſandten

Grafen Henckel von Donnersmarck und nahm dann von dem Kommandeur
Bardenfleih die Meldung entgegen daß die königlichen Herrſchaften einen

Beſuch an Bord der Preußen abſtatten würden Um 3 Uhr 35 Minuten
trafen die königlichen Herrſchaften im Freihafen ein und gingen an

Bord des Panzers Preußen wo die Mannſchaften in Parade ſtanden
König Frederik trug die Uniform ſeines preußiſchen HuſarenRegiments

Gräfin Jnliane
Roman von B W Zell

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Herr Doktor wollen heute noch fort fragte der
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alte vertraute Diener erſt jetzt einen Blick auf die Unordnung
im Zimmer und die gefüllten Kiſten werfend Und wie das

faſt als gingen Sie für immer
Es iſt auch ſo guter Merten ich kann nicht bleiben hier

wo mich alles an den Heimgegangenen erinnert bringt jede
Minute neue Pein

Der Alte ſchüttelte den greiſen Kopf
Ach Herr das iſt s wohl nicht allein Der alte Merten

weiß ja nun einmal alles was in dieſem Hauſe vorgeht weiß
Und nun wollen auch

Sie noch die einſame Frau die gebrochene Mutter verlaſſen
das iſt nicht recht Herr Doktor Glauben Sie mir meine arme
Herrin iſt nicht minder beklagenswert bedarf nicht minder eines
Freundes als die ſchöne junge Dame die Sie heute morgen
an des Rittmeiſters Sarg führten

Berg war es längſt gewöhnt den Alten nicht als Diener
ſondern als Vertrauten der Gräfin zu betrachten und wollte
ihm eben eine freundliche erklärende Antwort geben als es klopfte
und des Grafen Kammerdiener mit der Meldung eintrat ſein
Herr wünſche den Herrn Gouverneur auf einige Minuten zu
ſprechen Erſtaunt empfing Berg dieſe Aufforderung was
konnte der Graf von ihm wollen Seit Jahren hatte er nichts
beſonderes mit dem Erzieher ſeiner Söhne zu ſprechen gehabt und

nun heute Jedenfalls hing das mit der Szene von heute
früh im Zimmer der Gräfin zuſammen vielleicht hatte der
Graf doch eine menſchliche Anwandlung und war bereit etwas

für Maly oder wenigſtens für Egons hinterbliebenes Kind zu
tun Sofort erhob er ſich daher um Georg zu wie welchergern rte

Dienstag 20 Februar 1906
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ihm folgten Köntg Georg von Griechenland und König Haakon
von Norwegen beide in Admiralsuniform Dahinter ſchritten der
däniſche Kronprinz die Prinzen Waldemar Harald und Hans Prinz Karl
von Schweden der Großherzog von Mecklenburg Schwerin und
Prinz Albert von Glücksburg mit Gefolge Der Kaiſer begrüßte die
königlichen Herrſchaften am Fallreep umarmte den König außerordentlich
herzlich und küßte ihn dreimal Die aufgeſtellten Mannſchaften brachten
ein dreifaches Hurra aus die Muſik ſpielte die däniſche Nationalhymne
Der Kaiſer begrüßte die übrigen Herrſchaften ebenfalls herzlich Nach der
Vorſtellung des Gefolges begaben ſich alle Anweſenden in den Speiſeſaal
wo eine Erfriſchung genommen wurde Um 4 Uhr nachmittags verließen
die königlichen Herrſchaften das Schiff und begaben ſich nach Amalienborg
zurück

Um 61 Uhr abends begaben ſich der Kaiſer begleitet von Admiral
Wandel und Kapitän Caſtonier von Bord der Preußen nach dem
Schloſſe Amalienborg und ſtattete dem König Frederik einen
Gegenbeſuch ab Der Kaiſer machte dann den fürſtlichen Damen ſeinen
Beſuch und nahm darauf an einer Familientafel im Reſidenzpalais teil
An dieſer Tafel nahmen ſämtliche Fürſtlichkeiten teil ferner der Chef der
franzöſiſchen Spezialmiſſion Baron de Courcel und der engliſchen Spezial

miſſion Lord Althorp Gegen 958, Uhr kehrte der Kaiſer von Schloß
Amalienborg nach dem Linienſchiffe Preußen zurück

Am Sonntag vormittag fand an Bord des deutſchen Linienſchiffes
Preußen Gottesdienſt ſtatt an dem auch die Herren des Ehren

dienſtes und die Herren der deutſchen Geſandtſchaft teilnahmen Um
1 Uhr traf der Zug mit dem Deutſchen Kaiſer dem König und den
übrigen hohen Leidtragenden in Roeskilde ein Auf dem Bahnhof waren
ein Bataillon Jnfanterie und eine Batterie Artillerie aufgeſtellt welche
die militäriſchen Ehren erwieſen Der Kaiſer der König und die übrigen
fürſtlichen Herren fuhren alsbald nach dem Dom während die Damen

ſich nach dem Polgis begaben Im Dom hatten ſich helb nach
1 Uhr verſammelt die Miniſter die Mitglieder des diplomatiſchen
Korps die Mitglieder des Höchſlien Gerichts des Reichstages die
auswärtigen Abordnungen MilttärDeputationen uſw Der in den Dane

brog gehüllte Sarg mit der Leiche des Hönigs Chriſtian war um
geben von einer Ehrenwache von Ofſizieren Kammerherren und Groß
kreuzrittern Die Präſidenten des Landthings und Folkethings legten
Kränze am Sarge des Königs nieder Um 1 Uhr 50 Min trafen die
fürſtlichen Damen ein und nahmen am Sage Platz während die Orgel
präludierte Sodann kamen die fürſtlichen Herren mit Gefolge an und
begaben ſich in feierlichem Zuge zu ihren Plätzen König Frederik mit
Kaiſer Wilhelm an der rechten Seite und dem König Georg von Griechen
land an der lmken Seite darauf folgte der König Haakon von Norwegen
mit dem Bruder des verſtorbenen Königs Prinzen Johann von Glücks
burg Kaiſer Wilhelm trug die däniſche Admiralsuniform Nachdem die
fürſtlichen Herrſchaften Platz genommen hatten begann die Trauerfeier
Biſchof Roerdam hielt die Leichenrede Nach dem hierauf folgenden
Geſang wurde der Sarg unter den Klängen eines Chorals von acht hohen
Offizieren in die Kapelle getragen und in den Sarkophag niedergefetzt
Die ſürſtlichen Damen und Herren begaben ſich ſodann mit dem Gefolge
in die Kapelle nach dem König und der Königin von Dänemark Kaiſer Wilhelm

Am Sarkophag hielt Hofprediger Paulli eine kurze Trauerrede und vollzog
das übliche Begräbnisritual das mit dem Vaterunſer und dem Segen
ſchloß Der Studentengeſangverein trug darauf einen für die Feier be

Eintritt Bergs nur grüßend mit der Hand ohne ſich zug gerheben Georg ſchob Berg einen Stuhl herbei und verließ
das Gemach

Schon längſt wünſchte ich Sie einmal ungeſtört zu ſprechen
Doktor erwartete freilich Sie würden dieſe Unterredung
nachſuchen Da Sie aber eine Erklärung nicht für nötig zu
halten ſcheinen muß ich nun wohl endlich fragen warum Sie
einen Menſchen in Dienſt genommen der zweimal auf meinem
Gutshofe Feuer angelegt hat und den ich daher für meinen
grimmigſten Feind halten muß

Der Doktor war enttäuſcht Alſo darüber nur nicht über
Egons Tochter hatte der Graf mit ihm zu ſprechen Es machte
ſich daher eine leiſe Gereiztheit in ſeiner Stimme bemerkbar
als er erwiderte

Jch hielt eine Erklärung da nicht für nötig Herr Graf
Mir fehlte eine geeignete Perſon zur Führung meiner kleinen
Wirtſchaft Jakob Velten ward mir von dem Pfarrer in Klein
Wuſtrau empfohlen und erweiſt ſich nun auch als eine ſo
tüchtige Kraft daß ich alle Urſache habe mit ihm zufrieden zu
ſein Was er getan haben ſoll und ſelbſt wenn er es getan
hat geſchah in jugendlichem Leichtſinn Soll ein Menſch der
in jeder Beziehung ein anderer beſſerer geworden iſt noch im
Alter an den Folgen eines Jugendſtreiches zu Grunde gehen

Jch bin ſehr erſtaunt über dieſe Toleranz Doktor ent
gegnete der Graf höhniſch und geſtehe offen daß hätten Sie
mir dieſe und ähnliche Anſichten vor fünfzehn Jahren eröffnet
ich Sie wahrſcheinlich nicht zum Erzieher meiner Söhne
gewählt hätte

Fahren Sie nicht auf mein Beſter fuhr der Graf fort
Sie wiſſen daß ich im übrigen mit Jhrer Erziehung durchaus

zufrieden war und bin Auch in dieſem Falle möchte es nur
meiner Erklärung daß ich anderer Meinung über den bewegten
Punkt bin bedürfen um Sie von Jhrer falſchen AuffaſſungSchloß füGraf Bülow ſaß in ſeinem Lehnſeſſel und winkte beim der Sachlage zu überzeugen und zugleich zu veranlaſſen den

ſonders verfaßten und komponierten Chorgeſang vor womit die Trauer
feier beendet war Die fürſtlichen Herrſchaften weilten noch einige Zeit
in der Kapelle während die in der Nähe des Domes aufgefahrene Batterie
den Trauerſalut und die Infanterie drei Salven abgab Die fürſtlichen
Herrſchaften fuhren ſodann zum Bahnhof Kaiſer Wilhelm in demſelben
Wagen mit dem König von Dänemark Um 4 Uhr 20 Min ging der
Sonderzug mit den fürſtlichen Herrſchaften nach Kapenhagen ab wo
der Sonderzug um 4 Uhr 50 Min eintraf Kaiſer Wilhelm und König
Frederik fuhren vom Bahnhofe zum Freihafen in einem zweiten Wagen
folgten der däniſche Kronprinz Prinz Harald und Prinz Waldemar die
übrigen Mitglieder der königlichen Familie und ihre Gäſte begaben ſich
nach Amalienborg Am Hafen hatte ſich eine große Menſchenmenge ver
ſammelt Auf dem Panzerſchiff Preußen waren längs des Verdecks
hunderte von elektriſchen Lampen angebracht und am Hinterſteven leuchtete

ein mächtiges Schild in roten und weißen elektriſchen Lampen welche den

Namenszug des Kaiſers Wilhelm und des Königs Frederik ineinander
geſchlungen bildeten Der Kaiſer und der König gingen an Bord und
ſchritten die Front der aufgeſtellten Ehrenwache ab Am Fallreep wollte
der König Abſchied nehmen aber der Kaiſer ging mit ihm an Land und
geleitete ihn zu dem wartenden Wagen Hier nahm der Kaiſer ſehr herz
lichen Abſchied von dem König und den übrigen Anweſenden An Bord
zurückgekehrt verabſchiedete ſich der Kaiſer von den Offizieren die bei ihm

den Ehrendienſt geleiſtet hatten Wenige Minuten vor 6 Uhr wurde die
Jllumination an Bord der Preußen gelöſcht und das Schiff begann aus
dem Hafen hinauszufahxen Jn dieſem Augenblick brach die Menge an
Land in Hurrarufe aus Der Kaiſer ließ die eleltriſchen Lampen wieder
anzünden und winkte der Menſchenmenge wiederholt zu

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer weilt
ſeit Sonnabend in Kopenhagen Die Feſtlichkeiten zur ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpaares und zur Hochzeit des Prinzen Eitel Friedrich
mit der Herzogin Sophie Charlotte werden ſich wie folgt abſpielen Am
24 Februar Galaoper am 25 Empfang der Deputationen und Uebergabe
der Ehrengaben an das Kaiſerpaar am 26 Einzug des Brautpaares am
27 Hochzeit bei der Oberhofprediger Dryander predigen wird Nach der
Hochzeit Galatafel hierauf Defiliercour vor dem Silberpaare und vor dem
jungen Ehepaare zum Schluß Fackeltanz

Bei dem Reichskanzler Fürſten von Bülow fand am
Sonnabend eine vertrauliche Beſprechung ſtatt zu der zahlreiche
Parlamentarier darunter die Führer der Konſervativen Nationalliberalen
des Zentrums ſowie der wirtſchaftlichen Vereinigung eingeladen waren
Man wird in der Annahme nicht fehlgehen daß es ſich bei dieſer Be
ſprechung um die ſchwebenden wirtſchaftlichen und zollpolitiſchen Fragen ge
handelt hat

Dem Reichtage wird am heutigen Montag der Magdb Ztg
zuſolge der Geſetzentwurf wegen Herſtellung eines proviſortſchen Zuſtande
kommens in den deutſchen Handels beziehungen zu Amerika zugehen
Die Südd Reichskorr bemerkt dazu offiziös es handle ſich darum die
bisher aufgewendeten Vorarbeiten nicht zu verlieren und für den Abſchluß
eines feſten Vertragsverhältniſſes das beide Regierungen wie auch weite
Jntereſſentenkreiſe beider Länder wünſchen Zeit zu gewinnen

Eine in Berlin abgehaltene Konferenz deutſcher Ver
kehrsmäinſter ſoll ſich mit der Stellungnahme der Eiſenbahnverwaltungen
zur Fahrkartenſten er beſchäftigt haben Wie verlautet ſind ſämtliche
Verwaltungen einig in der ablehnenden Haltung gegen jede auch
die vom Bundesrat vorgeſchlagene Fahrkartenſtener die aber noch eher als

vonVelten augenblicklich aus Jhren Dienſten zu entlaſſen Dann
ſind wir gute Freunde wie bisher

Jmmer verwunderter hatte Berg dieſe ſeltene Redeleiſtung
des Grafen angehört um bei deren Schluß erregt aufzuſpringen

Jch Velten verabſchieden ohne jeden denkbarey
Grund als den einen daß Sie dieſen Menſchen haſſen Nimmer
mehr Herr Grafl Jch habe alle Rückſicht geübt die ich Jhnen
unter den obwaltenden Verhältniſſen ſchuldig war und es
ſtreng vermieden Velten je ins Schloß zu ſenden ihn über
haupt vor Jhr Angeſicht zu bringen weiteres kann und werde
ich nicht tun Auch verbürge ich mich für den Manu ich
weiß daß er keinerlei Rachegelüſte mehr gegen Sie im Schilde
führt Jch habe ihn vom erſten Augenblick an ſcharf beobachtet
und nichts gefunden das mich berechtigte an ſeiner ehrlichen
Beſſerung zu zweifeln

Sie ſind nun einmal ein törichter Jdealiſt Doktor ich
kenne es beſſer Wo die Beſtie einmal drinſteckt bringt ſie
kein Gott und kein Teufel wieder heraus Sie behalten alſo
den Menſchen

Wie ich ſagte Herr Graf
So dürfte das bisherige freundſchaftliche Verhälinis zwiſchen

uns doch ſtark getrübt werden entgeguete dieſer mit einem
böſen Blick Wenn es mich auch etwas beruhigt daß Sie
den Kerl ſcharf beobachten und bisher nichts Verdächtiges
bemerkt haben ſo genügt es mir doch nicht ganz Wir haben
alſo nichts mehr weiter zu verhandeln Herr Doktor

Berg ſtand mit vor Erregung hochrotem Geſicht dor dem
Schloßherrn

Und nur um mir das zu ſagen beſchieden Sie mich heuie
an Egons Begräbnistage zu ſich fragte er mit bebenden
Lippen

Eigentlich hatte ich noch mancherlei hinzuzufügen
antwortete der Graf Sie haben hier in meinem Hauſe ſehr
eigenmächtig den Herrn geſpielt und Perſonen eingeführt denen
ich den Eingang verwehrte
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5 Sute Dienstagſannehmbar erſcheine als die Beſchlüſſe der Steuerkom miſſion des Reichs

tages Wie es hetßt iſt auch der Bandesrat bezügkch der Fahrkarten
fteir nicht entſchloſſen geweſen ſondern hat ſich mit Mehrheitsbeſchluß dafür

ieden

Ueber das finanzielle Erträgnis einer Wehrſteuer
im Deutſchen Reiche ſchreibt die Tägl Roſch Die Schweiz zieht aus
ihrer Wehrſteuer bei einer Bevölkerung von 3,3 Millionen einen Ertrag
von gleichfalls 3,3 Millionen Franken alſo etwa einen Franken pro Kopf

beträgt wie Hermann Fik in ſeinem Aufſatz über Die deutſche
in Schanz Finanzarchiv 1899 mitteilt die Zahl der

Dienſtbefreiten zur Geſamtzahl der im wehrpflichtigen ÜUlter
Männer laut Siammlontrollen für dei 9er Jahre 50 bis 55 v H
Dieſe Verhaltnisziffern ſtimmen mit den deutſchen nach den Ergebniſſen
des 1zungsgeſchäfts etwas üherein Bei gleichen Grundlagen
wie in der Schweiz wäre alſo in Deutſchland der beachtenswerte Ertrag

von rund 50 Millionen Mark aus der Wehrſteuer zu erzielen
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe beriet man am

Sonnabend den Juſtizetat der Redner von der Rechten und aus dem
trum veranlaßte darüber Beſchwerde zu führen daß die Juſtiz in

dem Kampfe gegen die Schmutzliteratur häufig verſage obwohl das Straf
etzbuch im g 184 eine hinlängliche Handhabe zum Eingreifen der Gerichte
be Der Jnſtizminiſter Beſeler teilte mit daß eine Anwendung in

dieſem Sinne bereits von Seiten ſeines Vorgängers an die Stagatsanwalt
ſchaft ergangen ſei und wies auf die künftige Reviſion des Strafgeſetz
buches hin die zu einer Verſchärfung der Beſtimmungen gegen unſittlicheSchriften und Abbildungen Gelegenheit bieten würde Wie der Mimiſter
auf eine weitere Anfrage mitteilte hätte er im Sinne der bei der erſten
Etatberatung von ihm vertretenen Anſchauungen die Staatsanwälte davon
verſtändigt daß ſie gegen die Sozialdemokratie nach Maßnahme der
Geſetze mit Entſchiedenheit vorgehen ſollten Von verſchiedenen Seiten
wurde dann die Beſchwerde des Handwerks über die Konkurrenz der Ge
fangenenarbeit wiederholt Der Miniſter verſprach Abhilfe Am heutigen
Montag kommt das Provinzialabgabengeſetz zur zweiten Beratung

Aus gutinformierten Kolonialkreiſen wird der D
berichtet daß der Gouverneur v Lindequiſt ganz beſonderes Gewicht
jauf eine glückliche Löſung der Waſſerfrage legt Man hofft daß es
fihm gelingen wird in dieſer Beziehung die vorhandenen Mißſtände zu
beſſern Mit der Vornahme entſprechender Arbeiten an den Waſſerſtellen
wie Errichtung kleiner Dämme uſw wird nicht gezögert werden Es
iſt wohl anzunehmen daß dieſe Maßnahmen viel dazu beitragen werden
Wandel zu ſchaffen Außerdem wird die Suche nach Quellen durch
den Landrat v Uslar und den Hauptmann v Spalding ausgeführt
Erſterer iſt auf beſonderen Wunſch des Kaiſers hierzu auserwöhlt worden
da zahlreiche amtliche Zeugniſſe ſeine Befähigung als Quellenfinder nach
weiſen und der letztere iſt privatim mit amthicher Unterſtützung in gleicher
Weiſe tätig Es bleibt natürlich abzuwarten ob beiden die Erſchließung
neuer Quellen im Schutzgebiete ebenſo wie in der Heimat gelingen wird
Sollte es der Fall ſein ſo wäre man der Sorge um eines der wichtigſten
Bedüriniſſe der Kolonie behoben und es wäre die berechtigte Ausſicht auf
einen weit ausgedehnteren Anbau als ihn Kenner der Kolonie unter
den Umſtänden für möglich halten vorhanden

Abgeordnete des Reichstags und Mitglieder der Budget
kommifſton ſind im Beſitze weiteren Materials über den Gouverneur
von Puttkamer das ebenfals der Prüfung unterzogen werden und für
die Beurteillung der Puttkamerſchen Regierungspolitik in Kamerun ins
Gewicht fallen dürfte Eine dieſer Beſchwerden geht der Frankfurter

eitung zufolge dahin daß der Gouverneur einer bekannten deutſchen
S geſellſchaft in Kamerun ein Handelsmonopol auf Koſten der ein

Bevölkerung erteilt habe Ferner wird eine Paßangelegenheit
vorgebracht bei der es ſich um das ewig Weibliche handelt Herr von
Butttamer erfreute ſich der Geſellſchaft einer Dame und beauftragte
einen ſeiner Beamten einen Paß für dieſe auszuſtellen auf den
Namen Freün von Eckſtein Der Beamte weigerte ſich dies zu
tun worauf der Gouverneur ſelbſt den Paß ausſtellte Endlich ſoll Herr
von Puttkamer am lezzten Tage ſeiner Regierungstätigkeit in Kamerun
einen Haftbefehl gegen den Prinzen Akwa angeblich als Verfaſſer der
Kameruner Beſchwerdeſchrift erlaſſen haben Der ſchwarze Prinz ſollte
ſofort in Altona verhaftet und mit dem am 10 d M nach Kamerun ab

genen Wörmann Dampfer nach Duala transportiert werden Derin ſcheiterte aber Das Auswärtige Amt erhielt Kenntnis von dem
Haſtbefehl und verſagte ihm ſeme Beſtätigungt

Jtalien
Die Enzyklika des Papſtes an die franzöſiſchen Katholiken

Die päpſtliche Enzyklika an die franzöſiſchen Katholiken legt in ihrem
Jnfange dar daß das franzöſiſche Trennungsgeſetz ſeit langem
gewollt und vorbereitet geweſen ſei und zählt kurz die Maßnahmen gegen
die Kirche auf die allmählich den Staat tatſächlich von der Kirche ge
trennt haben Der Heilige Stuhl ſo heißt es in der Enzyklika hat alles
was möglich war getan um das für die Religion wie für die bürgerliche
Geſellſchaft gleich große Unglück zu verhüten Der Papſt geht im
Verlauf der Enzyklika auf das franzöſiſche Trennungsgeſetz näher
ein und hebt hervor daß das Geſetz zahlreiche Beleidigungen
und Verletzungen enthalte Dieſe richteten ſich gegen die
göttliche Verfaſſung der Kirche denn das Gefetz übertrage unter Miß
achtung der von Gott eingeſetzten Hierarchie in der Kirche die öffentliche
Ausübung des Kultus weltlichen Geſellſchaften welche der richterlichen

des Staatsrats unterworfen ſeien 2 gegen die Freiheit der
irche denn ſie zwinge ſie ſich den Vorſchriften über die erwähnten Ver

einigungen zu fügen verleihe die höchſte richterliche Befugnis der welt
lichen Behörde treffe zahlreichen Beſtimmungen welche die Ausübung der
kirchlichen Gewalt über die Gläubigen die Wahrnehmung des öffentlichen
Kultus und des heiligen Predigtamts nur beeinträchtigen und überlaſſe
zudem viel der Willkür der ſtaatlichen Behörden 3 gegen das Eigentums
recht der Kirche denn das Geſetz beraube ſie eines großen Teiles

n

Nur eine Perſon Herr Graf nur ſie nach der Jhr
ſterbender Sohn Tag und Nacht verlangte aber ſprechen
wir nicht weiter darüber Jch war ohnehin im Begriff dies
Haus in dem ich ſo eigenmächtig den Herrn geſpielt für
immer zu verlaſſen Haben Sie mir denn nichts gar nichts
für Egons Töchterchen aufzutragen

Was ſchert mich der Baſtard
Ein dumpfer Laut entrang ſich Bergs Lippen faſt ſchien

es als wolle er ſich auf den Grafen ſtürzen doch bezwang er
ſich mit übermenſchlicher Kraft und verließ wortlos das Gemach
Voll Groll und Hohn blickte ihm der Graf nach Eine halbe
Stunde ſpäter tönten Huſſchläge im Hofe Doktor Berg verließ
Schloß Wuſtrau für immer wie er wähnte Zur ſelben
Zeit ward der Gräfin Juliane die noch immer nubewegt in
dumpf brütendem Schmerz auf dem Ruhebette lag der
Abſchiedsbriefs des alten Freundes von Merten überreicht Sie
öffnete las und eine jähe Röte überzog ihr marmorbleiches
Angefſicht

Auch er geht wie werde ich die tötende Einſamkeit in
meinem inneren und äußeren Leben fortan ertragen Aber er
geht um dieſer Dirne willen mag erl Jch werde auch das
berwinden
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Und einſam ward s in dieſem Winter auf Schloß Wuſtrau
troſtlos einſam Wolf hatte zwar ſofort ſeinen Abſchied

nehmen und nach Hauſe zurückkehren müſſen und der Familien
kreis war ſomit nicht kleiner geworden Aber an der Stimmung
lag s ſie erzeugte bei allen dieſes unheimliche Gefühl geiſt
tötender Einſamkeit Daß auch Wolf in der Trauer um den
geliebten Bruder die gewohnte Fröhlichkeit und Lebensluſt
verloren hatte konnte füglich niemand wunder nehmen Aber
nicht Traurigkeit allein war s was ſich in ſeinem gedrückten
apathiſchen Weſen offenbarte Wie ein Alp war es plötzlich
auf die Seele des lebensfrohen Jünglings gefallen und in ſein

3 bohrte ſich täglich mehr und mehr der eine unſelige
danke Was iſt Dein Leben hier auf Wuſtrau anders als ein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ihres Vermögens ihrer Kirchen ihrer Gebäude ihrer wohltätigen
Stiftungen und ſchaffe die Gehaltszahlungen welche der Staat
den Dienern des Kultus zu leiſten ſchuldig ſei einmal als Pflicht der Ge
rechtigkeit denn ſie ſtellten eine gerechte Entſchädigung für die während
der erſten franzöſiſchen Revolution vollzogene Aneiguung von Kirchen
gütern durch den Staat dar dann aber auch wegen der im Konkordat
feſtgeſtellten formellen Verpflichtung Sodann ſpricht der Papſt ſein Be
dauern aus daß das Trennungsgeſetz u tracht und dem inneren
Frieden Frankreichs ſehr ſchaden werde namentlich bei den
wärtigen Verhältniſſen Europas der 7 aller ſeiner Söhne eW aller dieſer Gründe müſſe er das 4 feierlich mißbilligen und ver

urt Schließlich richtet die Enzuklika in warmen Worten die Mahnung
an den Epiſkopat die Geiſtlichkeit und das Volk an ſich in Ein
tracht und edlem Mute zur Verteidigung der Reliion zuſam ſchließen
x man völlig aus Frankreich vertreiben möchte Er fordert die
Katholiken auf einig um die Geiſilichkeit die Biſchöfe und den apoſtoliſchen
Stuhl geſchart zu bleiben das öffentliche und private Verhalten nach den
Lehren des Glaubens und der chriſtlichen Moral einzurichten zu beten und
auf Gott zu vertrauen welcher auf die Fürbitte der unbefleckten Jungfrau
Frankreich Ruhe und Frieden bringen möge

Wie die Enzyklika in den franzöſiſchen regierungs freundlichen
Blättern beurieilt wird darüber wird aus Paris folgendes berichtet
Die Regierungspreſſe findet an der Enzyklika herporhebenswert daß der
Papſt zwar in der Theorie die Bildung katholiſcher Gemeinſchaften für
Kultuszwecke mißbilligt weil dieſe Organiſation dogmatiſch nicht zu recht
fertigen iſt zieht aber aus der päpſtlichen Aufforderung an die Kirchen
fürſten ihren Amtseifer zu verdoppeln den Schluß daß die Kurie nach
einer gewiſſen Probezeit die neue Ordnung der kirchlichen Dinge vielleicht
mit einigen Abänderungen gutheißen werde Die von der Enzyklika in
Ausſicht geſtellten praktiſchen Ratſchläge dürften wie man in Regierungs
kreiſen annimmt darauf abzielen daß der national kirchlichen Strömung
innerhalb des franzöſiſchen Klerus rechtzeitig ein Damm geſetzt werde

Frankreich
Das diplomatiſche Korps bei Lonbet

Aus Paris wird unterm 17 gemeldet Das diplomatiſche Korps ſtattete
dem Präſidenten Loubet einen Abſchiedsbeſuch ab Der italieniſche Botſchafter
Graf Tornielli der Doyen des diplomatiſchen Korps hielt an den
Präſidenten eine Anſprache in der er ausführte daß das diplomatiſche
Korps ſich immerdar gern der unwandelbaren Liebenswürdigkeit Loubets
erinnern werde und der Mitarbeit Loubets an dem Werke das darauf ge
richtet iſt die Beziehungen der verſchiedenen Länder zu Frankreich intimer
und ſicherer zu geſtalten Jn ſeiner Erwiderung brauchte Präſident Loubet
dem diplomatiſchen Korps die lebhafte dankbare Erinnerung zum Ausdruck
die er von ihren gegenſeitigen Beziehungen mit ſich nehme Er habe in
dem diplomatiſchen Korps ſtets die vornehmſte Auffaſſung ſeiner Miſſion
und das Bewußtſein jener hohen Verantwortlichkeit angetroffen die auf
denen laſtet die im Namen ihres Vaterlandes ſprechen Der Präſident
fuhr dann fort Dieſe Auffaſſung deckte ſich zu ſehr mit der meinigen
als daß ſich nicht ein vollſtändiges Vertrauen ich möchte faſt zu ſagen
wagen freundſchaitliches Vertrauen unter uns eingeſtellt hänte
Mit Recht Herr Botſchafter haben Sie auf das wachſende Gewicht hin
gewieſen das der Gedanke des Rechts und der Solidarität im Leben der
Völker gewinnt und als Sie daran erinnerten daß wir uns bemüht
haben unſere Handlungen dem anzupaſſen und daß die meiſten von Jhnen
in ihrer Erinnerung Momenten begegnen in denen die Beziehungen Jhrer
Länder zu Frankreich dadurch eine glückliche nutzbringende Entwickelung
gefunden haben da ſind mir Jhre beredten Ausführungen recht zu Herzen
gegangen

Spanien
Die Marokko Konferenz

Jn der SonnabendSitzung beriet die Konferenz die Organiſation der
Spe ial Zollkaſſe Dieſe Frage ſowie die Zolltarife die Ordnungdes Enteignungsrechts und vie Pongereſorn werden die nächſten Be

ratungstage ausfüllen Jn welcher Reihenfolge das geſchehen wird hängt
von dem Einlauf der eingeforderten Jnſtruktionen an die Delegierten der
intereſſierten Mächte ab Ueber die lebhaft betriebenen Vorberatungen
dieſer Materien wird einſtweilen ſtrengſte Diskretion gewahrt In einer
Meldung des Be vom 17 heißt es Ueber den voriges Mal
zurückgeſtellten die Oberzollkontrolle betreffenden Artikel kam es auch heute
zu keinem Beſchluſſe Aus der anderthalbſtündigen Beratung dieſes Vor
mittags verdient deshalb nur folgendes hervorgehoben zu werden Erſtens
verſtändigte man ſich über die Sonderklaſſe der die Zollzuichläge
wenn ſie allſeitig angenommen werden zufließen ſollen Dieſe wird mit
der geplanten Staatsbank verbunden und den öffentlichen Bauten dienſtbar

gemacht werden Vorläufig jedoch iſt die Zollerhöhungsfrage ſelbſt
noch ſtrittig Man beſchloß ferner zur praktiſchen Durchführung der im
Reformprogramm enthaltenen Bauarbeiten die geſetzliche Einführung des
Zwangsenteignungsrechtes Die Marokkaner erhoben aus religiöſen
Bedenken Widerſpruch wurden jedoch auf andere islamitiſche Länder wie
Tunis Aegypten und die Türkei verwieſen wo das Erxpropriationsrecht
bereits gilt Die vertraulichen Beſprechungen zwiſchen den franzöſiſchen
und den deutſchen Delegierten die darauf abzielen die Bankvorlage
und die Polizeivorlage in einer Weiſe vorzubereiten daß ſie in einer
allſeitig annehmbaren Form vor das Plenum kommen nehmen ihren
Fortgang Jhr Jnhalt wird jedoch ſo ſtreng geheim gehalten daß ſichere
u er weder im optimiſtiſchen noch im peſſimiſtiſchen Sinne mög

Die Agence Havas veröffentlicht folgende Depeſche aus AlgecirasFolgendes iſt mit voller Genauigkeit der Tuhalt der deutſchen Note

und der darauf ergangenen franzöſiſchen Antwort Die am Dienstag
übergebene deutſche Note ſchlägt zunächſt vor die Polizei in den Händen
des Sultans zu belaſſen der fremde Offiziere wählt um ſie mit derOrganiſation des Polzeikorps zu beauftragen Die Note ſchlägt daun

langſames Sterben Du wirſt Du mußt der alten Familien
ſage verfallen wie Egon dagegen gibt s keine Rettung

Zum Unglück verbarg er dieſe düſteren Gedanken ſorgfältig
vor den Seinen und nur einer war es der ſie ihm endlich
von der Stirn ablas Dr Berg Seinem Vorſatz getreu
war er nicht wieder auf das Schloß gekommen ſo viel Wolf
auch bat und drängte ſo wiederholt ihn Gräfin Juliane in
freundlicher Weiſe einlud Er hatte ſich den ganzen Winter
ausſchließlich der Herausgabe ſeines umfaſſenden Orientwerkes
gewidmet und ſein einziger Verkehr war der alte Pfarrer und
Wolf Bülow geweſen welch letzterer täglich zu dem teueren
Freund und Lehrer hinüberkam und ſich in deſſen ſtillem
Tuskulum freier und leichter fühlte als daheim in dem düſteren
Schloſſe Und noch eins kam gegen Ende des Winters hinzu
die Stimmung des jungen Majoratserben denkbar zu ver
ſchlechtern Seine Mutter hatte ihm all dieſe Monate hin
durch als beſtes Präſervativ gegen Schwermut und Langeweile
das Heiraten angeraten und dabei natürlich Käthe Schlehden im
Auge gehabt Wolf aber ſchen das Heiraten und die Ehe noch
langweiliger als alles übrige zu finden und was ſeine Couſine
anbetraf ſo ſchätzte er ſie zwar ſehr im Grunde war ſie ihm
aber genau ſo gleichgültig wie irgend eine arabiſche Prinzeſſin
Dennoch hatte er in ſeiner dumpfen Apathie vielleicht auch in
zarter Rückſicht gegen den Wunſch der Mutter dieſer auf ihr
wiederholtes Drängen geſtattet bei Käthe für ihn zu werben
und dieſe Werbung war mit einem Nein beantwortet worden

Das reizte regte ihn auf Seine ſchöne hochſinnige
Couſine erſchien ihm plötzlich ſehr begehrenswert ja er bildete
ſich ein ſie zu lieben und eine unglückliche Liebe hatte gerade
noch zu ſeiner v gefehlt Jn dieſen Tagen war es
denn auch als er dem Doktor einmal unvermittelt im Tone
düſterer Verzweiflung zurief Schaff mich fort oder ich ſterbe
wie Egon auf Wuſtrau Der Doktor erſchrak bis ins
innerſte Herz eine derartige Gemütsverfaſſung bei Wolf hatte
er längſt geahnt Zwar fuhr er ihn mit rauhen Worten an

20 Februar
weiter vor die Organiſation der Poli n e e n Korpsin Tan de en und daß i einer neutralen an
gehöriger Offizier als Mittelsperſon für die Ueberwachung dienen ſoll
Die am Sonnabend übergebene franzöſiſche Antwort erklärt ſich da
mit emverſtanden daß die Organiſatton der Polizei dem Sultan überlaſſen
wird unter der Bedingung daß die von ihm mit dieſer Organiſation in
den Seeſtädten Maroktos beauftragten Offiziere Franzoſen und Spanierſind Jn der Antwort heißt es weiter Franhreich werde ſich nicht weigern

päter die Frage der Ueberwachung zu Deutſchland ſich mit
dem Grundſatze einverſtanden erklärt die mit der Organiſation der
Polizei beauftragten Offiziere Franzoſen und Spanier ſein ſollen

Rußland
Gekränktes Ehrgefühl

Prinz Ludwig Napoleon Bonaparte der ſich gegenwärtig bei
ſeiner Mutter der Prinzeſſin Clotilde auf Schloß Moncalieri bei Turin
befindet ſoll die Abſicht haben nicht mehr nach Rußland zurück
zukehren Wie dem Echo de Paris aus Turin gemeldet wird hat er
ſchon ein Uebereinkommen in dieſem Sinne mit Kaiſer Nikolaus ge
troffen Es ſoll ihn tief verletzt haben daß er nicht wie er gewünſcht
hätte als General an dem ruſſiſch japaniſchen Kriege men
durfte und daß er ſtatt deſſen nach dem Kaukaſus geſchickt wurde um
die Revolution niederzuwerfen wodurch man ihn der Unpopularität aus
ſetzte Der Bruder des Prätendenten Viktor Napoleon welcher in rn
reich leben könnte ſoll entſchloſſen ſein ſeinen ſtändigen Wohnſitz in
Italien zu nehmen

Groß britannien
Lord Roberts und die engliſche Wehrmacht

Der engliſche Feldmarſchall der allgemein als die höchſte militkriſche
Autorität ſeines Landes anerkannt wird wirkt ſeit Jahren unbekümmert
um politiſche Wandlungen auf eine gründliche Reform des britiſchen Heer
weſens hin deſſen Mängel er in den von ihm geleiteten Feldzügen beſſer
als jeder andere erkannt hat Da eine allgemeine Wehrpflicht nach feſt
ländiſchem Muſter in England auf abſehbare Zeit keine Ausſicht anf Ver
wirklichung hat ſchlägt er jetzt eine Art von Milizſyſtem vor wodurch
wenigſtens eine gewiſſe Vertrautheit aller Wehrfähigen mit den Waffen
gewährleiſtet werden ſoll Aus London wird darüber berichtet Lord
Roberts hat als Präſident der national service league ein Manifeſt er
laſſen worin erklärt wird daß die Liga die Verpflichtung eines jeden
wehrfähigen Mannes im vereinigten Königreich zur Einberufung zum
Militärdienſt im Falle der Not befürworte ſowie daß alle Wehrfähigen
um hierzu geeignet zu werden beim Erreichen des entſprechenden Alters
zu einer drei bis viermonatigen militäriſchen Uebungszeit im Jahre ge
ſetzlich verpflichtet würden Auch befürwortet er die Einrichtung eines
militäriſchen Unterrichts in den Schulen Sämtliche liberalen Blätter er
klären ſich entſchieden gegen die Einführung einer ſolchen Abart der all
gemeinen Wehrpflicht Die jetzt in England beſtehende Miliz die
jährlich kurze Uebungen abhält ergänzt ſich wie das ſtehende Heer durch
Werbung eine Beſtimmung daß ſie im Notfall auch durch Aushebungen
verſtärkt werden kann iſt ſeit langer Zeit nicht mehr angewendet worden
Außerhalb dieſer beiden Truppenkategorien gibt es nur die Freiwilligen
korps Volunteers und Yeomanry Lord Roberts Vorſchlag läuft ſomit
trotz aller Beſchränkung die er ſich auferlegt der bisher üblichen engliſchen
Auffaſſung entgegen daß der Landesverteidigungsdienſt eine Laſt ſei
die man nur freiwillig oder als Angeworbener gegen Bezahlung auf
ſich nimmt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet
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Alterszulagekaſſe für Lehrer Nach dem von der Königl

Regierung zu Merjeburg aufgeſtellten Verteilungsplane des Bedarys der
Alterszulagekaſſe für Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volks
ſchulen des Regierungsbezirts Merſeburg hat die Stadt Halle a S für
das Rechnungsjahr 1906 aufzubringen für die Lehrer 172 948 Mk und
für die Lehrerinnen 28638,50 Mk zuſammen 201 586,50 Mt

Für Penſionäre Jm Jntereſſe der penſionierten Beamten und
der Hinterbliebenen von Beamten die aus der Staatskaſſe Königl Kreis
kaſſe Penſionen Witwengelder Unterſtützungen uſw beziehen ſei zur Be
hebung etwaiger Zweifel darauf hingewieſen daß über alle monatlich im
voraus fälligen Bezüge am 1 März Hauptquittung Jahresquittung zu
erteilen iſt die hinſichtlich der Zeitangabe auf das Etatsjahr 1905
nicht 1904 1905 zu lauten hat Die Quittungen müſſen von einem zur

Führung eines Dienſtſiegels berechtigten öffentlichen Beamten bejſcheinigt
ſein Da die Kaſſen angewieſen ſind unvorſchriftsmäßige Quittungen der
Geldempfänger zurückzuweiſen ſo empfiehlt es ſich zur Vermeidung von
Weiterungen an den Zahltagen ſchon einige Zeit vorher die Quittungs
entwürſe bei der Kaſſe zur Prüfung vorzulegen

Mitteilungen der Handelskammer Jnfolge Abbruchs der
italieniſchen Handelsvertragsverhandlungen mit Spanien ſind für eine Reihe
von Arnkeln bei der Einfuhr nach Jtalien Urſprungszeugniſfe er
forderlich und zwar für 1 Seidenwaren 2 Wein 3 Olwenöl 4 Terpen
tinöl 5 Medikamente ausgenommen Spezialitäten auf deren Umhüllungen
Namen und Wohnort des Fabiikanten angegeben iſt 6 Baumwollen
ſammet 7 Gerätſchaften und Arbeiten aus Holz S getrocknete Pflaumen
9 in Eſſig oder Oel eingemachte Bohnen Erbſen Pilze und Spargel
10 geſalzene marinierte und in Oel eingemachte Fiſche 11 Kähe 12 be
arbeitete Hörner und Knochen ausgenommen Kämme 13 muſikaliſche

Die Urſprungszeugniſſe werden von der Handelskammer ausgefertigt

ritt er zum erſten Male nach Egons Tode wieder hinüber
nach Schloß Wuſtrau Mit Freuden ward er von der Gräfin
empfangen als ſie indeſſen hörte daß Sorge um Wolf den
alten Freund hergetrieben ſchwoll ihr Herz hoch auf in
Freude und Dankbarkeit und tränenden Auges reichte ſie
dem alle Zeit wachſamen Hüter ihrer Söhne zum beſten
Danke die Hand Dann berieten beide wie die Gefahr von
Wolf abzuwenden ſei Das eine ſtand feſt er mußte ſofort
Wuſtrau verlaſſen Erſt wollte die Gräfin mit ihm auf Reiſen
gehen bis ſich ſein Gemütszuſtand gebeſſert und inzwiſchen
ſollte Pöllnitz das Zweiggut für ihn eingerichtet das Herren
haus ausgebaut und verſchönert werden dort mochte er dann
nach der Rückkehr Wohnung nehmen am liebſten mit einer
jungen Frau

Gräfin Juliane rief dann den Grafen herbei hatte er doch
den Ausſchlag zu geben bei einem Plane der ſo reicher Mittel
zu ſeiner Ausführung bedurfte
auch den Doktor ganz freundlich und unbefangen der dritte
Mann bei Tarock mußte wohl ſehr gefehlt haben während des
Winters Als er aber hörte in welcher Gefahr Wolf ſein
letzter Sohn ſein Liebling der Erbe all des angehäuften
Mammons ſchwebte malte ſich Todesangſt auf ſeinem ver
knöcherten Geſicht

Um Gottes willen wie kann da Geld in Frage
kommen rief er zum erſtenmale in ſeinem Leben Nehme
alles und tut was Euch gut dünkt nur laßt Wolf micht
ſterben oder was noch ſchlimmer wahnſinnig werden

Mit erleichterndem Aufatmen vernahm der junge Majorate
erbe den gefaßten Beſchluß Ein Jahr auf Reiſen ſein dann
für immer nach Pöllnitz überſiedeln ja das war ihm ſchon
recht Das würde die düſteren Geiſter bannen die ihn quälten
ihn mit einem unentrinnbaren Netz umſpannten und wenn
nur auch Käthe und der Doktor mitkämen Schon die Ar
deutung dieſes Wunſches genügte die Gräfin dieſen Plan eifrig
erfaſſen zu laſſen und ſofort ſuchte ſie die beiden zur Mitreiſe

ſich micht ſiren Jdeen hinzugeben aber noch desſelben Tages zu beſtimmen Fortſetung felgt 9
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Kr 42 Dienstag
vVon der Univerſität Der Privatdozent der Philotogie Dr Bertold

Maurenbrecher hat einen Ruf als Redakreur des Thesaurus Iinguae
Iatinae in München erhalten und angenommen

Rückwirkende Kraft der Umſatzſteuer Ord Die hieſige
Umſatzſteuer Ordnung beließ u a den Ankauf eines ſtücks bei
Zwangeverſteigerungen ſeitens eines Hyporhekengläubigers ſteuerfrei wenn

dieſer zur Deckung ſeiner ng zum Ankauf war Em
am 29 Dezember 1903 erlaſſener Nachtrag ſchr die Steuerfreiheit

Gläubiger ein denen Hypotheken zumindeſt ſechs Monate vor
dem Zuſchiag eingerragen worden ſind Frau Rentier R hatte am
7 September 1903 mithin bervor der Nachtrag in Kraft trat eine

auf ein Grundſtück erworben das einige Zeit darauf zur Sub

n T r er fand imFebruar Frau R mußte um ihr HypothekenKapital rettendas berreffende Grundſtück jür den Preis von 76400 Mk eriehen Auf

Grund des Nachtrags der Fern erforderte der Magiſtrat
von ihr die entſprechende Umſatzſteuer Frau R erhob dagegen Einſpruch
den der Magiſtrat aber als unbegründet zurückwies Mit der nunmehr
im Verwaltungsſtreiwerfahren angeſtrengten Klage erzielte ſie beim Bezirks
ausſchuß zu Merſeburg ein obſiegendes Urteil und Freigebung von der

unter der Begründung daß der Nachtrag Umſatzſteuer
Ordnung auf die vor Erlaß derſelben eingetragenen nicht
anwendbar ſei Der Magiſtrat legte gegen die Entſcheidung des Bezirks
ausſchuſſes Reviſion ein und der zweite Senat des Oberverwaltungs
gerichts gab derſelben ſtatt Es wurde unter Abänderung des erſten
Ürteus auf Abweiſung der Klage erkannt und in der Begründung ausgeführt daß von ücvirtender Kraft vorliegend keine Rede ſein könne da

die Zwangsverſteigerung des Grundſtücks unter der Geltung des Nachtrags
zur Ümagſteuer Ordnung erfolgt und die Hypoihek der Klägerin nicht
mindeſtens ſechs Monate vorher eingetragen worden ſei

Jn der Kuhmilch ſind von anerkannten Forſchern nach erprobtem
Prüfungsverjahren wiederholt lebensfähige Tuberkelbazillen nachgewieſen
worden Soilche Müch kann der menſchlichen Geſundheit ſchädlich werden

neneGefahren nach za in dem Jnſtitute onshanihenen in Berlin bis in die jüngſte Zeit wiederholten Koch
vermuchen leicht und vollkommen dadurch beſeitigt werden daß Milch
und Sahne vor dem Genuſſe fünf Minuten lang am zweckmäßigſten in
einem irdenen innen gut glaſierten bedeckten Kochtopfe im Sieden Auf
wallen erhalten werden Zur Verhütung des Anbrennens und Ueberkochens
muß die Milch Sahne vom Beginn des Aufwallens bis zum Entfernen

vom hin und wieder gerührt werden
Stadttheater Dienstag findet die 6 Aufführung von

euausſtattung an DekorationenMozarts mit geſamtenund ſo weiter ſtatt Beamtenkarten haben Gültigkeit Für das Fach
der I Heldenmutter gaſtiert am Mittwoch Frl Luiſe Erardi als Königin
Eliſabeth in dem Trauerſpiel Maria Stuart von Friedrich von Schuller

u dieſer Vorſtellung werden Schülerkarten für Parkett und J Rang zumdert von 1,10 Mt ausgegeben Am Donnerstag findet die Premiere

des Schwankes Der Hölle ſtatt Die zwei Hauptrollen des
Stückes ſind vorzüglich herausgearbeitet die eine ſpielt Karl William
Büller welcher damit in Leipzig täglich volle Häuſer macht die andere
ſpielt unſere muntere Liebhaberin Frl Hermine Hollmann

Neues Theater Am Dienstag geht Sherlock Holmes die
intereſſante engliſche Derektivkomödie die eine außergewöhnliche Zugkraft
ausübt bereits zum 7 Male in Szene und wird dieſer Schlager ab
wechſeind mit Oskar Blumenthals mit durchſchlagendem Erfolg aufge
nommener Luſtſpielnovität Der Schwur der Treue der am Mittwoch
zum 3 Male zur Aufführung gelangt das Repertoire beherrſchen Am
Mittwoch nachmittag 4 Uhr wird der Schwabenſtreich gegeben HerrDirektor Mauthner hat des neueſte Werk von Leo Lenz Froſt im Frühling

erworben

Philharmoniſche Konzerte Das morgen Dienstag ſtattfindende
5 Philharmoniſche Konzert des WinderſteinOrcheſters gewinnt durch die
Mitwirkung des gentalen Edouard Risler ein beſonderes Jntereſſe
weshalb wir auch an dieſer Stelle nochmals auf dieſes wichtige muſikaliſche
Ereignis hinweiſen

Mozart Schumann Abend Wenn das Wohlgeſühl dankbarer
Freude bei den Zuhörern etner muſikaliſchen Veranſtaltung ein Beweis iſt
für den Wert der Darbietung ſo hat der vorgeſtrige Mozart Schumann
Abend im Saale der eſellſchaft ſolchen muſikaliſchen Wert gehabt
Ein ungewöhnlich reiches Programm und doch dank immer neuer Ab
wechslung in Aufbau und Anordnung keine Ermüdung des Jntereſſes
Die beiden Teile hatten ſich die Aufgabe geſtellt ſoweit es überhaupt im
Rahmen eines unter dem Zeichen der Kammermuſik ſtehenden Abends
möglich war einen Ueberblick über das Schaffen des Komponiſten Paares
dem die Feier galt zu geben Mozart und Schumann ſo verſchieden auch
der Klaſſiker und der Romantiker auf den erſten Blick zu ſein ſcheinen
bieten in der Tat in mehr denn einem Punkte Anlaß zu intereſſanten
Vergleichen Wie jener in der Fähigkeit die muſikaliſchen Gedanken aus
zuſprechen von einer ſtaunenswerten Mannigfaltigkert iſt ſo beſizt auch
dieſer nach der Seite der Form einen außerordentlichen Reichtum und wie
Mozart beiſpielsweiſe gerade an gewiſſen Stellen ſeines moll Quartetts
an die Schumannſche Empfindungswelt erinnert ſo vermag wiederum
Schumann in ſeinem einzigen Klavierquartett den Mozart eigenen friſchen
Fluß und fortreißenden Zug aufzuweiſen Aus der Fülle des Mozartſchen
Genius brachten die erſten fünf Programmnummern mehrere ſeltene Gaben
Alle Mitwirkenden dürfen des Dankes aller Zuhörer ſicher ſein Der
Bewuch des Konzerts war ein erfreulicher ſo daß auch dem wohltätigen
Zwecke damit gedient worden iſt

Die Stadtſchützengeſellſchaft ernannte ihren langjährigen treu
bewährten Hauptmann Herrn Friedrich Liebau zu ihrem Ehrenmitgliede
und überreichte anläßlich dieſer Auszeichnung dem Jubilar eine Ehrentafel
die den Geſang und den Tanz verſinnbildlicht Sie iſt in maſſiv Silber
gearbeitet tadeilos ſauber bis in die kleinſten Details ausgeführt und
bildet ein modernes künſtleriſches Relief das durch ſeine Plaſtik ſehr vor
nehm wirkt Das Kunſtwert iſt von der bekannten Gold u Silberwaren
fabrik Hermann Walter geliefert worden und gegenwärtig in dem
Schaufenſter der Herren Tauſch Groſſe Gr Steinſtraße ausgeſtellt

Die Firma Hermann Walter begeht im kommenden Jahre am 1 Auguſt
ihr 50jähriges Geſchäftsjubiläum und will wie wir hören noch im Laufe
dieſes Sommers im Hauſe Stadt Hamburg hierſelbſt ein zweiles Laden
gar eröffnen das mit allem Komfort der Neuzeit ausgeſtattet wer
en ſoll

Ein Duell wurde in vergangener Nacht von zwei Studenten in
der Gr Ulrichſtraße ausgefochten Da Säbel und Piſtolen nicht gleich zur
Stelle waren brachten die Muſenſöhne die Sache mit Stöcken zum Aus
trag bis ein PoltizeiSergeant dazwiſchen trat und dem hitzigen Kampfe

war gebot 6 uetriebsſtörung Geſtern nachmittag gegen I Uhr riß in der
Delitzſcherſtraße Leitungsdraht der elektriſchen Straßenbahn wodurch
eine Betriebsſtörung von 12 Minuten entſtand

Erwiſcht Der Betrüger der bei mehreren Großhändlern Waren für
Fumen entnahm um ſie dann ſchleunigſt auf Grund der ihm über

gebenen Notas in anderen Geſchäften unter der Angabe ſie ſeien von dem
Chef beſtellt zu veräußern iſt von der Krimmalpoltzei feſtgenommen
worden Es iſt ein ſtellenloſer leichtſinniger Handlungsgehilfe

Diebſtahl Aus dem unverſchloſſenen Waſchhauſe eines Grundſtücks
in der Brüderſtnaße wurde ein kupferner Wajchkeſſel von 80 em Durchmeſſer
geſtohlen Jedenfalls wandert der wertolle Keſſel als altes Kupfer zu
einem Metallhändier

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Lungenentzündung 4 Lungentuberkuloſe 3 Septicaemie 1 Croup 2 ein

emmtem Bruch 1 Nierenentzündung 1 Perityphitis 1 Schlagamall 1
Spe eröhrenkrebs 1 Gehirnentzündung 1 Brufifellentzündung 2 Schar
lach 1 Sarkom 1 Rückenmarksentzündung 1 Nierenleiden 1 Diphtherie 2
Lebensſchwäche 2 engliſche Krankheit 1 Herzfehler 1 Gebärmutierkreds 2

erzichlag 1 Gehnrnſchlag 3 Dickdarmkararrh 1 Altersſchwäche 2
ſtroenterins 1 Darmentzündung 1 Krämpie 2 Cyſtitis 1 Lungen

ödem 1 Appendicitis 1 dazu 5 Totgeburten zuſammen 49 Hierunter
befinden ſich 11 in hieſigen Krankenhäujern verſtorbene Ortsfremde

HalleNord an Phlegmone an Bruſt und Hals 1 Tumor des Pankreas
und Pförtners 1 Krebsgeſchwulſt in der Lunge mit Hietaſtaſen im Gehirn 1
Herzſchlag 1 Herz und Nierenkrankheit 1 Altersſchwäche 1 Zuckerharnruhr 1 Peebanephie 1 Maſtdarmkrebs 1 progreſſiver Paralyſe Magen

bluten 1 Entträftung 1 Schlaganfall 1 angeborener Lebensſchwäche 1
Soor 1 Lungenentzündung 2 Grippe 1 Scharlach 1 Vereiterung des
Ellenbog und Kniegelenks 1 zuſammen 20 Totgeburt 1 Darunter
befinden ſich 4 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

GeneralAnzeiger für Hane und den Saalkreis

legramme und letzte Nachrichten
Hamburge 19 Februar Meldung der L N N Das

italientſche Torpedoboot Serpente traf mit durchſchnittener Wall
ſchiene und beſchädigten Platten ein Ss hatte im Kaiſer Wilhelm Kanal
eine Kolliſion Für die Hamburger Schutzmannſchaft ſind an
läßlich ihres Verhaltens bei den Wahldemonſtrationen und den Aus
ſchreitungen des Pöbels insgeſamt 17 125 Mark geſammelt worden
In der vorlezten Nacht wurde das zweite und dritte Stockwerk der

Korkfabrik von Beſchuck Ottenſen durch eine Feuersbrunſt ein
geäſchert Alle Maſchinen wurden vernichtet

Breslan 19 Februar Meldung des B Aus Warſchau
wird der Kattowitzer Zeitung gemeldet daß ſich Hausſuchungen
Viſitationen auf den Straßen ſowie Verhaftungen die meiſtens in

der Nacht erfolgen wieder in erſchreckender Weiſe mehren Die größte
Aufmerkjametit wird allen Perſonen zugewendet die in irgend einer Ver
bindung zur Preſſe ſtehen Jn Rudno wurde der Gemeindevorſteher
Jankowski als er die Kirche verließ durch einen Revolverſchuß ge
tötet Die Täter entkamen

Petersburg 19 Februar Meldung der Magdeb Zig Jn
einem Hotel am Newskyproſpekt wurden 17 Perſonen verhaftet
mehrere Bomben wurden gefunden Die Maſſenverhafttegen
dauern in allen Städten fort Der Zuſtand des Admirals Tſchukniu
auf den jüngſt ein Mordanſchlag verübt wurde iſt hoffnungslos Die
Kugel durchbohrte die Lunge Leutnant Schmidt der Urheber der
Meuterei in Sebaſtopol der dieſer Tage vor dem Kriegsgericht erſcheinen
ſollte ſoll wahnſinnig geworden ſein

Petersburg 19 Februar Pet Telegr Ag Aus Usman
Gouv Tambowj wird gemeldet Freuag abend verſchafften ſich Räuber

unter dem Vorgeben Reviſionsbeamte zu ſein Eingang in das Staats
kaſſengebäude töteten drei Beamte und raubten 220000 Rubel
Hierauf ſuchten ſie das Weite Aus Riga berichtet man Am hellen
Tage wurde am Freitag in der Alexanderſtraße der Laufburſche einer
hieſigen Fabrik von ſieben bewaffneten Räubern angegriffen und einer
Summe von 11000 Rubel beraubt die der Fabrik gehörten
Eine Meldung aus Kiew beſagt Freitag abend drangen im Zentrum
der Stadt acht bewaffnete Männer in die Wohnung einer Rentnerin
ein erbrachen ihren Geldſchrank und raubten 800 Rubel und Schmuck

ſachen Es gelang ihnen ſich und ihren Raub in Sicherheit zu bringen
Jn Bjeloſtock platzte in dem Laden eines Barbiers in der Lipovajaſtraße
am Sonnabend eine Bombe ohne jemanden zu verletzen Der Barbier
wurde verhaftet

Petersburg 19 Februar Meldung des B Die Ver
haſtung von ſechs Anarchiſten in einem Chambre garni am Newsky
Proſpekt hat zur Aufdeckung eines ganzen Komplotts geführt das
nicht allein gegen Admiral Dubaſſow ſondern gegen eine Reihe
reaktionärer Miniſter geplant war Es war geplant ſie durch
Bomben zu vernichten Bisher ſind 26 an dieſem Komplott beteiligte
Perſonen verhaftet jedoch ſind die Leiter des Komplotts und fünf Haupt
beteiligte entwiſcht

Sebaſtopol 19 Febeuar Wolff s Bur Das Kriegsgericht
beendete geſtern den Prozeß gegen die Meuterer vom Panzerſchiff
Knjäs Potemkin Es wurden verurteilt drei Matroſen zum Tode

durch den Strang mit Begnadigung zu 15 Jahren Zwangsardeit ferner ein
Matroſe zu ſieben Jahren neun zu zwei Jahren und 23 Marroſen zu
dinem Jahre Zwangsarbeit Femer wurden verurteilt ein Arzt ein
Unteroffizier und ein Fähnrich zum Ausſchluß aus dem Dienſt die beiden
erſteren mit letzterer ohne Rangverluſt Ein Unteroffizier und 24 Matroſen
wurden freigeſprochen

Kopenhagen 19 Februar Wolffs Bur Der Kaiſer hat den
König von Dänemark zum Ehrenadmiral der deutſchen Flotte
ernannt Der König hat dem Kaiſer das Ehrenzeichen des Dane
brog Orden s verliehen

Newyork 19 Februar Wolff s Bur Aus St Vincent wird
unterm 16 d Mts berichtet daß dort an dieſem Tage ein äußerſt
heftiges Erdbeben aufgetreten ſei Die Häuſer erzitterten und
die erſchreckten Bewohner flüchteten ins Freie Die Erſchütterungen wurden
auf der ganzen Jnſel wahrgenommen haben aber keine ernſten Folgen
gehabt An mehreren Gebäuden in Gugſton und Georgetown ſind die
Mauern geplatzt Das Kabel das St Vincent mit Santa Lucia ver
bindet iſt unterbrochen ſo daß die Uebermittelung von Nachrichten nach
Amerika und anderen Richtungen Verzögerungen erleidet

Eine Kriſis bei der Marokko Konferenz
Berlin 19 Februar Meldung des B Die heille

Frage der Polizei Organiſation in Marokko hat in der Konferenz
von Algeciras nunmehr zu einem offenen Gegenſatz zwiſchen den
deutſchen und den franzöſiſchen Anſchauungen geführt Aufgabe der
nächſten Verhandlungen wird es nun ſein hier einen für beide Teile
gangbaren Ausweg zu finden Die Agenee Havas veröffentlicht bekannt
lich eime Depeſche aus Algeciras Siehe Ausland d Red worin mit
voller Genauigkeit der Jnhalt der deutſchen Note und der darauf ergangenen

franzöſiſchen Antwort verzeichnet iſt Der franzöſiſche Vorſchlag
dürfte für Oeutſchland nicht annehmbar ſein Die Konferenz
hatte bekanntlich die Souveränität des Sultans als erſten Akt proklamiert

Wenn aber dem ſouveränen Herrſcher eines Staates im einzelnen vor
geſchrieben wird wie er durch fremde Staatsangehörige die Ordnung in
ſeinem Reiche aufrecht zu erhalten hat ſo iſt eine ſolche Maßnahme eben
ſeiner Souveränität nicht recht anzupaſſen Die deutſche Regierung wird

dieſem Vorſchlage der den ganzen Konferenzgedanken verneint ihre Zu
ſtimmung verſagen müſſen denn er beſchränkt die freie Wahl des ſouveränen

Sultans zu Gunſten zweier beſonders intereſſierter Mächte Auch andere
Signatarmächte dürften dieſem franzöſiſchen Vorſchlage aus prinzipiellen
Gründen ihre Zuſtimmung verſjagen Die Lage in Algeciras iſt durch
dieſes unvorherſehbare Novum nicht gerade verbeſſert worden

Jn Budapeſt find ſchlimme Vorgänge zu
erwarten

Wien 19 Februar Meldung des B A Bekanntlich ſteht
in Ungarn die Auflöſung der Volksvertretung bevor Der dazu be
ſtimmte königliche Kommiſſar Nyirt mngibt ſich in der Ofener Hofburg
mit einer walachiſchen Leibwache Eine weitere Meldung beſagt
Generalmator Alexander Nyiri der heute mit bewaffneter Macht die
Auflöſung des ungariſchen Reichstages durchſetzen ſoll hat geſtern
über ſeine Hilfstruppen Revue gehalten Dieſe beſtehen aus zwei Honved
bataillonen Das eine davon dem 22 Honvedregiment in Marvos
vaſarheiy entnommen kam in Zivil mit Unteroffizieren bei Tagesanbruch

in Budapeſt am Frachtenbahnhof der Joſefſtadt an Etwas ſpäter traf
am gleichen Bahnhof ein Bataillon des Großwardeiner 4 Honved
regiments ein Jedes Bataillon zählt 350 Mann ausnahmslos Walachent
In den Budapeſter Kaſernen wurden die Mannſchaften uniformiert 41

Zum Präſidentenwechſel in Frankreich
Paris 19 Febinar Wolff s Bar Der Präſident Fallizres

wurde geſtern auf der Fahrt vom Palais Luxembourg nach dem Eſée
Valaſt von einer dichtgedrängten Menſchenmenge lebhaft und repettwoll

begrüßt Auf dem Boulevard des Jnvalides aufgeſtelte Geſchütze
ſchoſſen Salut Em Bataillon Infanterie erwies dem neuen
Präſidenten auf dem Hof des Elyſée Palaſtes die Edrenbezengungen
Beim Verlaſſen des Wagens wurde Fallières von einem Oſſizer des
Milnärſtaates des Präſidenten Loubet begrüßt Präſident Loubet ernpfing
Falliöres auf der oberſten Stufe der Freitreppe und führte ihn in den
Salon der BVotſchafter wo ſich der Präſident des Senars Duboſt der
Präſident der Deputiertenkammer Doumer die Mimiſter die Mitgheder der
Bureaus der beiden Kammern und die Mitglieder des Zwil und des
Miluärſtaates befanden Loubet und Falliöres drückten ſich die Hand
und Loubet hielt eine Anſprache an den neuen Präſidenten Nach der
Antwort Fallières ſchüttelten ſich die beiden Präſidenten wiederholt die
Hände Dann verließen beide Präſidenten den ElméePalaſt

Paris 19 Februar Meldung der Magdb Ztg Miniſter
präſident Rouvier traf geſtern bald nach 3 Uhr im Luxembourg Palais
ein und wurde dort vom Präſidenten Falliöres empfangen Um

Uhr verließ der Präſident das Luxembourg Palais und juhr mit
Rouvier begleitet von einer KüraſſierEskorte nach dem Elyfée Palaſt
wo er um 4 Uhr eintraf Heute vormittag findet bereits der erſte
Miniſterrat unter dem Vorſitze des Präſidenten Fallières ſtatt um
die Botſchaft des neuen Präſidenten die am Dienstag im Parlamente
verleſen wird feſtzuſetzen Man erwartet ſie mit großer Spannung

Paris 19 Februar Wolffs Bur Miniſterpräſident Rouvier
hat dem Präſidenten Falliöres das Entlaſſungsgeſuch des Kabi
nettSüberreicht Präſident Fallières hat die Miniſter erſucht im Amte
zu bleiben Der Miniſterrat wird am morgigen Dienstag im Elyſée zu
einer Sitzung zuſammentreten

Kaiſer Wilhelm und der Herzog
von Cumberland

Kopenhagen 19 Februar Meldung des B Der Herzog
von Cumberland und Kaiſer Wilhelm nahmen beide an der geſtrigen
Familientafel beim Könige teil Gerüchtweiſe verlautet der Tafel ſei
ein zeugenloſes Geſpräch des Kaiſers mit dem Herzog vorauf
gegangen Man hört daß der däniſche Hof mit Rückſicht auf dieſe Be
gegnung Kaiſer Wilheims mit dem Herzog von Cumberland Hoffnungen

auf baldige Ausſöhnung hegt Das B bemerkt dazu Vor
bedingung einer Ausſöhnung zwiſchen Berlin und Gmunden iſt und bleibt
ſelbſtverſtändlich der unbedingte Verzicht der Cumberländer auf den
hannoverſchen Thron

Deutſchland und China
Newyork 19 Februar Meldung des B Die

Waſhington Poſt die ſich bisher ſtets als unzuverläſſig erwieſen hat
bringt ein Jnterview mit dem chineſiſchen Geſand ten Nachdem
dieſer verſichert hatte daß Unruhen in China nicht bevorſtünden fragte

nach dem Berichte des genannten Blattes der Bexichterſtatter
unwermittelt Jſt Deutſchland nicht für die gegenwärtige
drohende Haltung der Chineſen verantwortlich Ohne dies
zu bejahen ſoll nun angeblich der Geſandte darauf geſagt haben Die

Deutſchen waren händelſüchtig ſeit der Dämmerung ihrer
Geſchichte ſtets Störer des Friedens nie zufrieden mit
ihrem Beſitz forderten ſie die ganze Welt heraus Jch will
nicht behaupten daß ſie für die gegenwärtigen Verhältniſſe verantwortlich
ſind aber ich habe das von wohlnformierter verantwortlicher Stelle aus
ſprechen hören

Schwere Gefechte deutſcher Truppen
in Afrika

Kapſtadt 19 Februar Laff Bur Von ihrem Korreſpondenten
in DeutſchOſtafrika erhält dem Londoner Daily Telegraph zufolge
die Cape Times eine vom 29 Januar datierte Meldung worin er
berichtet der mächtige Häuptling des Wangoni Stammes
ſei in die öſtlichen Grenzbezirke des Diſtrikts Langenburg am Nyaſſa

See eingefallen Es hätten ſchwere Gefechte mit den deutſchen
Truppen ſtiattgefunden wobei Hauptmann Wieſe und eine
Abteilung eingeborener Soldaten von den Aufſtändiſchen nieder
gemetzelt worden ſeien die große Mengen Munition erbeutet hätten
Major Johannes führe gegenwärtig mit 400 Mann eine ſchnelle Be
wegung gegen die Aufſtändiſchen von Oſten her aus wobei eine andere
Abteilung ebenfalls von Oſten mitwirke Jn einer weiteren Meldung
vom 12 Februar beſtätigt der Korreſpondent der Cape Times noch
einmal den Ernſt der Lage und erklärt falls Deutſchland nicht ſofort
Schritte tue und eine ſtarke Streitmacht gegen die Rebellen entſende
würde das ganze nördliche NyafſaLand in Aufruhr geraten

Quaker Oats
Ergiebigkeit ist eine Haupt

eigenschaft von Quaker Oats

aber auch überlegene Qualitàät
Reinheit und Wohlgeschmack
unterscheiden die Waare
Von allen anderen

Haferpräparaten
Nur in Packeten

Besser wie alle Mixturen geh
warm ewpfohlene Hausnafalan Retortenmarke bei Flechten Grind
Ausſchlag zc Rp Nafalan 50 Lanolin 15 Paraffin 15 Zinkweiß 20

RechtsAnskunftei des Geueral Anzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen KRechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergaſfe Hoj Aufgang B eine Treppe
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II Bär
Dienskag

Vielfach patentiert Tausende im Gebrauch Höchst prämiiert

Aufsehen erregt
die verblüffend leicht gehende nen

stehende Kampmann s Handwaschmaschine
mit Wäsche Beweger Niegedaeht die
dureh den neuangebrachten drehbaren
Antriebshebel leichter geht wie alle andern

Arten Handwaschmaschinen Wo Wasser
leitung vorhanden ist natürlich Kamp
mann s gelbsttätig arbeitende siebentach
patentierto Waschmaschine vor zuziehen
Eisen oder verzinkte Blechteilo welche
bekanntlich leicht Rost ansetzen und sich
schlecht reinigen lassen sind im Innern

der Kampmann schen Maschinen vermieden die Wäsche kowmt nur mit
Holz in Berührung und wird nur gesehleudert nicht gerieben da
bei letzterem Verfahren die Wäsche ungeheuer leidet

Kampmanm s
waſſermotor

Waſchmaſchine

wird durch die Wasserleitung ge
trieben Wasserverbrauchskosten

pro Stunde G Ptg
80 100 120 140

en 959 05 o 25
170 200 Ltr Inb
135 145

Kampmann s

Garantie
d Heisswringer

für kochende Lauge
von 18 Mk an

Vringer normaler Quallt
Von 11 M an

Einige Zeugnisse
Halle a den 16 Januar 1906Deber die mir von Ihnen gelieferte Kampmanns Wassermotor

Wasehmaschine möchte ich Ihnen hierdurch meine volle Anerkennung
aussprechen sie arbeitet zu meiner grössten Zufriedenheit Dass die
Maschine selbsttätig wirkt und dass sie eine Wasehfrau entbehrlich
macht erazehte ich neben dem Umstand dass die Wäsche durch das
Verfahren durchaus nicht leidet als den grössten Vorteil Ich werde
die Maschine bei pasesender Gelegenheit gern empfehlen

Achtungsvoll Frau Alfrod Kathe
Halle a den 15 Januar 1906Mit der von Ihnen gekauften Kampmann s Wassermotor Wasch

maschine sind wir sehr zufrieden Unsere Erwartungen sind sogar
übertroffen und können wir jedem dieselben auf das beste empfehlen

Hochachtend Otto Lippold

Gustav Rensceh
D Halle a S Poststrasse 4 Raenseh Passage

Ratnaus

Weingrosshandlung Probierstube Fernrut 1135
General Depot der Zentral Verkaufs Gesellschaft
Deutscher Winzer Vereine m b H Eltville aRh

Wonhltfeile Speziaimar ken

1903er Diedestelder M 1900er Binger Rosengarten M 40
1803er t HMartianer 10 1902er Deidesheimer 50
1901er Cauber 20 1899er Oestricher 601901er Aszmannshänger 30 u höher per Flasche ohne Glas

Bei 12 Flaschen 10 Rabatt Aut Wunsch vollständige Preislisten

Tanne e

Was jst Reise Cheviot
unter Anzugstoff in modernen echten Farben reine Schafwolle unzerreissbarc S reit 3 e rosten 12 Mark franko Direiter Versand nur guter Stoffneuneiten

zu Anzügen Paletots Hosen bei billigen Preisen Jeder genaue Vergleich überrascht
Aus über 1000 Postorten t en Nachbestellungen und Empfehlungen vor Verlangen Sie
Muster ohne n rtofreie r in Düroon R 4l bei AachenIIIIII v

Pertretung und Lager für Halle a 8 und V

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

S enorm billig

für

Konserven
bleiben bis Ende dieser Woche bestehen

8pounngel sverbesserte

Bleichsocdia
garantiert chlorfrei

Sponnagel s
Seifenpulver

v uvorzügliches Wasch und Bleichmittelreinigt die Wäsche in 15 bis
20 Minnten uur durch Kochen

ohne zu reiben
Ueberall zu haben

van Baerle Sponnagel
Spandau

Generalvertrieb für Provinz Sachsen
Otto Braunsdort Magdeburg

Sagraugſal ind ſiwperbildung

ganz gleich welcher Urſache beſeitigt abſolut
ſicher in 5 längſtens 8 Tagen das nach
ärztl Vorſchrift präparierte

Bau de Merveille
G Gehrke Dresden 9

Mit keinem anderen Präparat ſind ähnliche
Erfolge aufzuweiſen Beſtätigungen über
ausgezeichnete Wirkung in den Verkaufs
ſtellen einzuſehen a Flaſche 2 3 u 4 Mk

Zu haben in den Friſeurgeſchäften der
Herren Vanmann Hedderoth Große
Steinſtraße 34 Ernſt Roſa Große Stein

8 C Laerm Gr Ulrichſtraße 25A Hieckmann Leip igerſtr 53 Pl Stou
berg Hotel Enropa D Sennicke Bern
burgerſtraße G Niedermann Leipziger
ſtraße 45 O Siebert Leipzigerſtraße 33W Rackwit Bernburgerſtraße 16

Apotheker Grund mann s

4 Entfettungs Tee
auf Grund wiſſenſchaftl Erfahrungen
zuſammengeſtellt iſt ein wirklich vortreff
liches Mittel zur Entfernung übermäßigen

Fettanſatzes

Korpulenz
und Erlangung normaler geſunder

Körperformen
Preis pro Paket M 2 3 Pakete M 5

Nur durch Apoth runämann

zuBerlin 8 Katzbachſtr 9

Sreſeinge ſofort alts
gotts Zahnwarte 20,0 Carvacrol
Echt bei M Waltsgott Heht Gr Ulrichſtr 301005 Legeaunner
ital Raſſe jetzt ſchon fleißig Eier leg be
lieb Farben garant leb Ankunft franko
überall per Nachn 12 St mit Hahn 21
Mk 6 St mit Hahn 13 Mk Frau B Mar
gales Buczacz pr Dzieditz 27 Schleſ

o Extra Preiso
Nr 4220 Februar

Zu barneval

Nützen Orden Fächer
ote in grösster Auswahl

Vereine erhalten Extra Preise

mmmS

Consolicierte Hallesche Pfännerschaft
empfiehlt ihre auerkannt heizkräftigſten

Alt Zscherbener
Kohlenprossstoins

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Erpedition Mansfelderſtraße 21 Fernruf 63

Ter hocolage
Beine verehrten Hausfrauen

prüfen Sie den
echten

randt

Marke affeePfeil
ausgezeichnet durch würzigen Kräftigen reinen Geſchmack Sie werden in ihm
den gllerbeſten und vorteilhafteſten Caffee Zuſatz und Caffee Grſan er
nnen und nie wieder ein anderes Caffee Zuſatzmittel in Jhrem Haushalt ne

Hrandt Caffee iſt in faſt alen Kolonialwarenhandlungen känfſlichAlleiniger Fabrikant Robert Brandt Aagaerare

Broennspiritus
Marke HeroldOriginalO pt ca 90 Vol Prorz

Liter

33 pt ca 95 Vol Proz a uflasche

e e erhaiän
e u rer

werden gut geſchoren

Gustav Sehröder Trödel Nr 17

2 Fehamonster Ter

Glasplatten Spiegel e
S B H Zimmer Jägerplatz Tel 3124

Hefloxolavr
Pfd Packet 40 re
izt das ne g h eal s aus

en Se HAliEA S

Tür sparsame TIausfrauen

Spar Seifenpulver
De ist das boste und billigst Waschmittel

in allen besseren Kolomalwaren Drogen und Seifen Geschäften erhältlich

Aleinige VabrikantenLeipzig Wahbrener Dampfweifenpulver und Seifenlahrit Frey berg Co Iiprig Wahren
ogend

M E Schaars chmidt Halle a Charlottenstrasse 2 Telephon 709

S
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